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Erfolgreich im Senegal 
Verbesserte Beschäftigungs- und Einkommensaussichten für junge Menschen in Senegal 

Zum Hintergrund 

In Senegal sind über 75% der Bevölkerung unter 35 Jahre alt. 

Hohe Arbeitslosigkeit, Unterbeschäftigung und informelle Be-

schäftigung sind weiterhin große Herausforderungen, insbe-

sondere für diese Altersgruppe, Frauen und Menschen in länd-

lichen Gebieten. Die Zukunftsperspektiven junger Menschen 

sind begrenzt. Mangelnde berufliche Orientierung und feh-

lende unternehmerische Fähigkeiten sowie begrenzter Zugang 

zum Arbeitsmarkt spielen dabei eine Rolle. Ein Teil der Jugend 

zieht in die Städte oder wandert aus, um nach einer besseren 

Zukunft zu suchen. Die Schaffung von Beschäftigungs- und Ein-

kommensmöglichkeiten ist daher eine zentrale Herausforde-

rung für die senegalesische Gesellschaft und den Staat. 

Unser Ansatz 

„Erfolgreich im Senegal“ unterstützt die Beschäftigungs- und 

Einkommensperspektiven von 15- bis 35-jährigen Erwerbstäti-

gen. Die Zielgruppe sind junge Menschen auf Arbeitssuche, Un-

ternehmer*innen in der Gründungsphase, junge Mädchen und 

Frauen sowie Rückkehrende. Gemeinsam mit dem politischen 

Träger MFPAI begleitet das Programm Jugendliche bei der Ein-

gliederung in den Arbeitsmarkt, in die Selbstständigkeit und in 

das Unternehmertum. 

Zusammen mit öffentlichen Bildungseinrichtungen und Kam-

mern werden kurze zertifizierende Schulungen in den Berei-

chen wie Handwerk, Landwirtschaft und Verarbeitung von Ag-

rarprodukten angeboten.   

„Erfolgreich im Senegal“ unterstützt junge Projektträger*innen 

und Unternehmer*innen dabei, eigene Betriebe zu gründen 

und zu entwickeln, da der Zugang zu formeller Beschäftigung 

außerhalb der Ballungszentren begrenzt ist. Besonders in der 

Modebranche werden Initiativen im Bereich der Kultur- und 

Kreativwirtschaft gefördert. Dadurch können die Unterneh-

mer*innen von der steigenden Nachfrage nach Produkten 

„Made in Senegal“ profitieren. Durch das Netzwerk der regio-

nalen Außenstellen des Programms wird eine koordinierte Zu-

sammenarbeit mit lokalen Behörden, der Zivilgesellschaft und 

dem Privatsektor ermöglicht. Auf diese Weise werden Ange-

bote zur Unterstützung der Jugend bei der Beschäftigungsauf-

nahme erweitert. 

Junge Menschen führen Kommunikations- und Mobilisierungs-

maßnahmen in ihren Gemeinschaften durch, um den sozialen 

Dialog zu fördern. Dadurch wird das Potenzial der Regionen 

und die Möglichkeit auf eine erfolgreiche Zukunft in Senegal 

deutlich.  

Projektname Erfolgreich im Senegal (Réussir au Sénégal) 

Im Auftrag von Bundesministerium für wirtschaftliche Zu-
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Generaldirektion für Internationale Zusam-
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Die Arbeit von Erfolgreich im Senegal wirkt 

Im Oktober 2021 begann die zweite Phase des Programms 

„Erfolgreich im Senegal“ mit dem Ziel, die Beschäftigungs- 

und Einkommensaussichten junger Menschen in Senegal zu 

verbessern. 

Zwischen Oktober 2021 und April 2023 erhielten mehr als 

9.400 junge Menschen Möglichkeiten zur Verbesserung ihrer 

wirtschaftlichen Aussichten. Über 2.100 junge Menschen er-

hielten Dienstleistungen, Beratung und Schulungen zur Grün-

dung oder Entwicklung ihrer einkommensschaffenden Tätig-

keit. Rund 5.000 junge Menschen nahmen an Maßnahmen 

zur beruflichen Eingliederung teil. Hierbei handelt es sich um 

Maßnahmen, die auf den lokalen Arbeitsmarkt zugeschnitten 

sind, etwa zu Themen wie Landwirtschaft, Verarbeitung von 

Agrarprodukten, erneuerbare Energien, Digitalisierung, 

Handwerk oder Kreativwirtschaft. Etwa 1.000 kleine und mitt-

lere Unternehmen (KMU) wurden betreut. Rund 1.400 Ju-

gendliche fanden nach Abschluss einer Weiterbildung einen 

Arbeitsplatz. Zudem bestätigten über 2.200 Jugendliche eine 

Verbesserung ihrer wirtschaftlichen Möglichkeiten. 

 

Beispiele aus der Praxis  

Seit Dezember 2022 haben 150 junge Menschen sechsmona-

tige Praktikumsstipendien erhalten, um ihnen beim Einstieg 

in die Arbeitswelt zu helfen. Das Programm wird in Zusam-

menarbeit mit dem Programm Migration für Entwicklung in 

verschiedenen Regionen durchgeführt. Unternehmen kön-

nen qualifizierte Profile finden, während die Jugendlichen 

wertvolle Erfahrungen sammeln und möglicherweise eine An-

stellung bekommen, die ihnen den Zugang zum Arbeitsmarkt 

erleichtert. 

In Zusammenarbeit mit Baraka Global Arts fand die Veranstal-

tung „Penccum Lëgëy“ statt, die 30 junge Talente aus der Kul-

tur- und Kreativwirtschaft unterstützte. Diese Initiative be-

gann im Jahr 2022 und bot den Teilnehmenden über einen 

Zeitraum von zehn Monaten Schulungsmodule sowie Unter-

stützung bei der Produktion und Verbreitung ihrer künstleri-

schen Werke. Im April 2023 wurde „Penccum Lëgëy“ mit einer 

beeindruckenden Aufführung abgeschlossen, bei der die Ta-

lente die Möglichkeit hatten, ihre Werke vor Musik- und The-

aterexpert*innen zu präsentieren.  

Die Tournee „Mën Na Nekk“ reiste durch sieben Regionen des 

Landes, erreichte über 43.000 Menschen und eine Million 

Social-Media-Konten. Sie präsentierte Ausbildungsmöglich-

keiten, Unternehmertum und zukunftsträchtige Sektoren für 

die Jugend. Mit Dialogen, Messen, Informationsständen, TV- 

und Radiosendungen, Konzerten und einer Social-Media-

Kampagne wurde Bewusstsein geschaffen. 2023 besuchte die 

Tournee sieben neue Regionen, um ihre Reise abzuschließen. 
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